
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 DONNERSTAG, 20. April 2023 

1900 Uhr Vortrag 
  

Klimaschutz und Bewahrung der 
Schöpfung – was müssen die Pfarreien 
tun? 
 Dr. Wolfgang Plehn Vorsitzender des 
Sachausschusses Laudato Si‘ des 
Diözesanrates im Erzbistum Berlin 

 

DONNERSTAG, 25. Mai 2023 

1900 Uhr Vortrag 
Der Schutz der Umwelt aus Sicht der Land-
und Forstwirtschaft 

 

Dr. Hermann Giebelhausen 

 

DONNERSTAG, 15. Juni 2023 

1900 Uhr Vortrag 
Moderne Pflanzenzüchtung und ihr Beitrag 
zum schonenden Umgang mit der Erde in 
Zeiten des Klimawandels 

Prof. Dr. Bernd Müller-Röder, Professor für 
Molekularbiologie und Biochemie, 
Universität Potsdam 

 

Vorträge: Offene Abende in der 
 Katholischen Akademie Berlin 
 Eingang: Hannoversche Str. 5 b 
 10115 Berlin 
 jeweils um 19

00
 Uhr s.t., 

 Der Vortragsraum ist dem Raumplan 
 im Eingangsbereich zu entnehmen. 

 
 

SONNTAG, 8. Januar 2023 

0900 Uhr Hl. Messe 
      Zelebrant Pater Max Cappabianca OP 

in der Kirche St. Thomas von Aquin 
Katholische Akademie 

 Hannoversche Str. 5 b 
10115 Berlin 
Anschließend gemeinsames Frühstück 
Anmeldung bis 02.01.2023 erforderlich  

1100 Uhr Vortrag 
Klostergarten der Kapuziner in Münster  

 Br. Dr. Bernd Beermann, Guardian der 
Kapuziner in Münster 

 
DONNERSTAG, 19. Januar 2023 

1900 Uhr Vortrag 
Frau, Macht und Veränderung 
die Fastenaktion 2023 und das Hungertuch 

Frau Debora d`Ambruoso Misereor Büro 
Berlin  

 
DONNERSTAG, 16. Februar 2023 

1900 Uhr Vortrag 
Laudato Sie‘, mi‘ Signore 

Der Sonnengesang des Hl. Franziskus                

  Dr. phil. Josef Bordat, Philosoph und 
Publizist 
 

DONNERSTAG, 16. März 2023 

1900 Uhr Vortrag 
Acht Jahre nach Laudato Sí‘:  
Wirkung und zukünftige Perspektiven 

Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Direktor und 
Chefökonom des Potsdam-Instituts für 
Klimafolgenforschung  
 

VORTRÄGE VORTRÄGE 

 

 
Laudato si,   

 
  Im Winter 1224/25 schrieb Franziskus den Cantico 
delle Creature (Loblied der Geschöpfe), der als 
Sonnengesang bekannt ist. Im siebten Vers heißt es 
„Gelobt seist du, mein Herr, durch unsere Schwester, 
Mutter Erde, die uns erhält und lenkt und vielfältige 
Früchte hervorbringt und bunte Blumen und Kräuter.“ 
Papst Franziskus schreibt am Anfang seiner Enzyklika 
im Mai 2015 „Diese Schwester schreit auf wegen des 
Schadens, den wir ihr aufgrund des unverantwort-
lichen Gebrauchs und des Missbrauchs der Güter 
zufügen …“. 
 Im 1. Halbjahr 2023 werden wir Themen zum 
Umgang mit unserer Erde am achten Jahr nach 
Veröffentlichung des Sendschreibens aufgreifen. 
Hierzu gehören die Fastenaktion von Misereor mit 
Madagaskar als Schwerpunkt und das neue 
Hungertuch von Emeke Udemba. Er sagt, „Wir haben 
nur diese Welt und wenn wir sie nicht richtig 
behandeln, wird sie uns ins Gesicht springen.“  
Wie geht es weiter mit der Anpassung mit dem 
Umbau unserer Gesellschaft und Wirtschaft? Schaffen 
wir es die Erde für nachfolgende Generationen 
lebenswert zu erhalten?  
 Was können oder müssen Pfarreien zum Klimaschutz 
und zur Bewahrung der Schöpfung leisten? 
An den letzten beiden Abenden werden wir uns mit 
dem Schutz der Umwelt aus Sicht der Land- und 
Forstwirtschaft zu beschäftigen. Und zum Schluss 
fragen wir, was wir bei der Anpassung unserer 
Nutzpflanzen an die klimatischen Veränderungen von 
der grünen Gentechnik erwarten können. 

 

 

 

 

 

SEMESTERTHEMA 



 

 

 
Semesterprogramm 

1. Halbjahr 2023 
 

Laudato‘ si‘ 
2023 

 

 

Katholische  

Akademikerseelsorge 

im 

Erzbistum  Berlin 

 

(Kurt-Huber-Kreis) 

 
Akademikerfreizeiten 
 
sind vorerst nicht geplant, Termine werden bekannt 
gegeben. 
 
 

Emmausgang am 16.04.2023 
 
 In diesem Jahr geht es nach St. Joseph in 
Rudow 

 

Kirchengeschichtliche Exkursion  
am 10.06.2023 

Potsdam ist das Ziel  

Weitere Veranstaltungen 

 
Die an einen bestimmten Berufsstand gerichtete 

Akademikerseelsorge sieht es als Aufgabe, mündige 

Laien für das Glaubenszeugnis in der modernen Welt 

zu stärken und einen Raum der Diskussion zu den 

Grenzfragen von Glaube und Wissenschaft, 

Theologie und Spiritualität zu öffnen. Akademiker-

seelsorge versteht sich nicht als Selbstzweck, 

sondern fördert das Engagement der Akademiker in 

ihren Gemeinden. Der Kurt-Huber-Kreis war in der 

ehemaligen DDR neben den Fachkreisen wie 

Naturwissenschaftler, Pädagogen u.a. das Kernstück 

der Akademikerseelsorge des Bistums (Ost)Berlin. 

Trotz neuer Angebote und Möglichkeiten nach der 

Einheit Deutschlands und des Erzbistums hat der 

Kurt-Huber-Kreis seine Arbeit - zuerst weiter mit 

hauptamtlichen Akademikerseelsorgern, danach mit 

einem ehrenamtlichen Seelsorger und seit März 

2013 mit einem Geistlichen Beirat - fortgesetzt. Der 

Kreis konnte 2010 sein 50-jähriges Jubiläum 

begehen und ist längst zu einer freundschaftlich 

verbundenen Gemeinschaft zusammengewachsen, 

was eine wesentliche Voraussetzung für die 

Kontinuität bildet. Aber der Kreis ist stets offen für 

Interessierte an einem bestimmten Thema oder für 

neue - auch jüngere - Mitglieder, die für längere Zeit 

an den Aktivitäten des Kreises teilhaben und sich für 

die weitere Gestaltung der Arbeit des Kreises 

engagieren wollen. In diesem Fall geben Sie bitte 

nach den Veranstaltungen einem der Sprecher Ihre 

Anschrift und Sie erhalten regelmäßig unsere 

Programme. 
Sprecher des Beirats  

der Katholischen Akademikerseelsorge 

Frau Gabriele Schwanke 
gabrieleschwanke2010@gmail.com 

Herr Bernhard Bössenroth 
bernhard.boessenroth@t-online.de 

 

Geistlicher Beirat 
Pater Max Cappabianca OP 

max.cappabianca@erzbistumberlin.de 

 

Akademikerseelsorge 


